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(54) Zerkleinerungsgerät zum Zerkleinern von Eis

(57) Die Erfindung betrifft ein Zerkleinerungsgerät
zum Zerkleinern von Eis mit einem Gehäuse 2, das ein
Zerkleinerungswerk zum Zerkleinern des Eises und ei-
nem Auslaß 9 zum Ausgeben des zerkleinerten Eises
aufweist, wobei eine Haltevorrichtung 3, die mit dem
Gehäuse 2 verbunden ist und ausgebildet ist, das Ge-
häuse 2 derart zu halten, daß ein Trinkgefäß 7 unter
dem Auslaß 9 stellbar ist und das zerkleinerte Eis von
dem Auslaß 9 in das unter dem Auslaß gestellte Trink-
gefäß 7 gelang.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Zerklei-
nerungsgerät zum Zerkleinern von Eis mit einem Ge-
häuse, das ein Zerkleinerungswerk zum Zerkleinern
des Eises und einen Auslaß zum Ausgeben des zerklei-
nerten Eises aufweist.
[0002] Derartige Geräte werden dazu eingesetzt Eis-
würfel oder gefrorene Früchte in Eisschnee zu zerklei-
nern. Das zerkleinerte Eis wird insbesondere Getränken
beigemengt, um diese abzukühlen und gegebenenfalls
diesen einen bestimmten Geschmack zu verleihen.
Herkömmliche Zerkleinerungsgeräte besitzen ein Ge-
häuse, in welches das unzerkleinerte Eis eingegeben
wird. In dem Gehäuse befindet sich ein Zerkleinerungs-
werk, das manuell oder mittels eines Elektromotors be-
tätigbar ist und dafür sorgt, daß das Eis zerkleinert wird.
Das Zerkleinerungsgerät umfaßt ferner einen speziellen
Eisbehälter, auf dem das Gehäuse sitzt und mit dem es
verschraubt oder andersartig befestigt ist. Das zerklei-
nerte Eis gelangt aus einem Auslaß bzw. einer Öffnung
des Gehäuses in den Eisbehälter. Der Eisbehälter wird
von dem Gehäuse getrennt, um das Eis in Trinkgefäße
wie Gläser oder Becher jeglicher Art umzufüllen. Dies
hat den Nachteil, daß beim Umfüllen des Eises, dieses
zum Teil verschüttet wird, so daß die Umliegenden Flä-
che sodann gesäubert und getrocknet werden müssen.
Ferner ist die Menge des zerkleinerten Eises gegebe-
nenfalls größer als der aktuelle Bedarf, so daß auf Dau-
er große Mengen überflüssigen Eises weggeschüttet
werden müssen.
[0003] Aufgabe der Erfindung ist es, ein Zerkleine-
rungsgerät zum Zerkleinern von Eis der eingangs ge-
nannten Art bereitzustellen, das die vorstehenden
Nachteile behebt.

Ausführungsbeispiele

[0004] Ausführungsbeispiele der Erfindung werden
anhand der Figuren 1 bis 4 erläutert, welche mit Bezug-
summern der Komponenten des Gerätes versehen
sind:

Fig. 1 Das Eiszerkleinerungsgerät, Frontansicht.

Fig.2 Frontansicht
Es wird die Positionierungsmöglichkeit eines
Trinkgefäßes (7) dargestellt.
Das Eiszerkleinerungsgerät mit einem in der
Ausnehmung (8) des Fußes (6) platzierten
Trinkgefäßes (7). Das hier dargestellte zerklei-
nerte Eis fällt somit direkt in das Trinkgefäß (7)

Fig.3 Teilansicht von oben
Das Fuß (6) des Eiszerkleinerungsgerät mit ei-
nem in der Ausnehmung (8) platziertem Trink-
gefäß (7).
Darstellung der Plazierungsmöglichkeit des

Trinkgefäßes (7) durch die Form der Ausneh-
mung (8), womit sich das Trinkgefäß (7) immer
zentriert unter dem Auslaß (9) des Gerätes be-
findet.

Fig.4 Seitenansicht
Das Eiszerkleinerungsgerät mit einem in der
Ausnehmung (8) des Fußes (6) platzierten
Bar- Shakers(10).
Es wird die Aufnahme anderer Trinkgefäße
oder Auffangbehältnisse dargestellt.

Durch die Erfindung erreichte Verbesserung

[0005] Mit der Erfindung wird schnelles, sauberes, si-
cheres und effektiveres Arbeiten möglich, welches bei
den derzeit erhältlichen Eiszerkleinerungsgeräten in
dieser Art und Weise nicht möglich ist.

1. Unter dem Auslaß (9) von dem Zerkleinerungs-
gerät zum Zerkleinern von Eis kann ein Trinkgefäß
(7) gestellt werden, das zerkleinerte Eis fällt somit
direkt in das Trinkgefäß (7).
Ein Umfüllen des zerkleinerten Eises von einem
Auffangbehältnis für Eis in ein Trinkgefäß, wie es
bei derzeitig erhältlichen Eiszerkleinerungsgeräten
der Fall ist, entfällt bei der Erfindung. Durch die Er-
findung wird Zeit, Eis und Energie erspart und es ist
effektiveres Arbeiten gewährleistet.

2. Die Haltevorrichtung (3) an dem Gehäuse (2) ist
abnehmbar befestigt und demontiert einfach zu rei-
nigen, diese Möglichkeit entfällt bei den derzeitigen
Zerkleinerungsgeräten zum Zerkleinern von Eis, da
diese Geräte ein großes Volumen und viele Kanten
und Ecken aufweisen.

3. Der Fuß (6) der Haltevorrichtung (3) bietet eine
breite Auflagefläche, womit ein sicheres Arbeiten
auf der Unterlage gewährleistet ist. Derzeit erhältli-
che Eiszerkleinerungs-geräte besitzen eine solch
große Auflagefläche nicht.

4. Der Fuß (6) der Haltevorrichtung bietet die Mög-
lichkeit einer festen Montage auf einer Unterlage,
womit ein sicheres Arbeiten gewährleistet ist. Die
feste Montage des Gerätes ist bei häufigem Ge-
brauch von Vorteil. Derartige Montagemöglichkei-
ten sind bei den derzeitigen Eiszerkleinerungsge-
räten nicht gegeben.

5. Der Fuß (6) der Haltevorrichtung weist eine Aus-
nehmung (8) auf, in welche ein Trinkgefäß (7) ge-
stellt werden kann. Das Trinkgefäß (7) ist durch die
Form der Ausnehmung (8) unter der Ausgabe (9)
des Zerkleinerungsgerätes für Eis immer zentriert.
So ist gewährleistet, daß das zerkleinerte Eis direkt
in das Trinkgefäß (7) fällt. Die zerkleinerte Menge
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an Eis ist kontrollierbar, da sie direkt in dem Trink-
gefäß (7) zu ersehen ist. Diese Möglichkeiten ent-
fallen bei den derzeitige erhältlichen Eiszerkleine-
rungsgeräten, für das zerkleinerte Eis wird ein spe-
zielles Auffangbehältnis benötigt und die zerklei-
nerte Eismenge läßt sich nur schätzen. Es besteht
keine Möglichkeit ein Trinkgefäß direkt zu verwen-
den.

6. Durch eine Kurbel (4) mit einem breiten Griff (5)
ist das Zerkleinerungsgerät zum Zerkleinern von
Eis manuell betätigbar. Der breite Griff (5) am Ende
der Kurbel (4) bietet einen sicheren Halt während
dem Gebrauch des Gerätes. Derzeitige Eiszerklei-
nerungsgeräte bieten einen kleinen Griff an der Kur-
bel an, welcher nur ein erschwertes Arbeiten zuläßt.

7. Die Erfindung ist auch mit einem elektrischem
Motor betriebenen Mahlwerk herzustellen, welches
das Zermahlen großer Eismengen schnell und si-
cher zuläßt.

8. Durch die Möglichkeit der Höhenverstellbarkeit
des Auslasses (9) der Erfindung ist es möglich grö-
ßere Trinkgefäße oder Bar-Shaker (10) auf die Auf-
lage gegenüber des Auslasses (9) des Gerätes zu
stellen. Dies ist bei den derzeitigen Geräten nicht
möglich, da hier für ein Trinkgefäß, einen Bar-Sha-
ker oder ein größeres Eisauffangbehältniss kein
Platz vorgesehen ist.

9. Der Auslaß (9) mit einem flexiblen Schlauch ver-
sehen schützt die Kanten des Trinkgefäßes (7) und
ermöglicht zusätzlich eine exakte und direkte Ein-
füllung des zermahlenen Eises in das unter dem
Auslaß (9) auf der Unterlage befindlichem Trinkge-
fäß (7). Die direkte und genaue Ausgabe zerklei-
nerten Eises in ein Trinkgefäß ist bei den derzeiti-
gen Eiszerkleinerungsgeräten nicht möglich.

Patentansprüche

1. Zerkleinerungsgerät zum Zerkleinern von Eis mit
einem Gehäuse(2), das ein Zerkleinerungswerk
zum Zerkleinern des Eises und einen Auslaß (9)
zum Ausgeben des zerkleinerten Eises aufweist,
gekennzeichnet durch
eine Haltevorrichtung (3), die mit dem Gehäuse (2)
verbunden ist und ausgebildet ist, das Gehäuse (2)
derart zu halten, daß ein Trinkgefäß (7) unter den
Auslaß (9) stellbar ist und das zerkleinerte Eis von
dem Auslaß (9) in das unter den Auslaß gestellte
Trinkgefäß (7) gelangt.

2. Zerkleinerungsgerät nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, daß die Haltevorrich-
tung (3) an dem Gehäuse (2) abnehmbar befestigt

ist.

3. Zerkleinerungsgerät nach einem der Ansprüche 2,
oder 3,
dadurch gekennzeichnet, daß die Haltevorrich-
tung (3) einen Fuß (6) aufweist, der dazu ausgebil-
det ist, auf einer Unterlage aufzuliegen.

4. Zerkleinerungsgerät nach Anspruch 4,
dadurch gekennzeichnet, daß der Fuß (6 )

auf der Unterlage befestigbar ist.

5. Zerkleinerungsgerät nach einem der Ansprüche 4
oder 5,
dadurch gekennzeichnet, daß der Fuß (6) eine
Ausnehmung (8) aufweist, die dem Auslaß (9) ge-
genüber liegt und ausgebildet ist, einen auf die Un-
terlage stellbares Trinkgefäß (7) aufzunehmen.

6. Zerkleinerungsgerät nach einem der vorstehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet, daß das Zerklei-
nerungswerk manuell betätigbar ist.

7. Zerkleinerungsgerät nach einem der vorstehenden
Ansprüche,
gekennzeichnet durch einen Elektromotor zum
Antreiben des Zerkleinerungswerks.

8. Zerkleinerungsgerät nach einem der vorstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, daß der der Unterlage
gegenüberliegende Auslaß (9) höhenverstellbar ist.

9. Zerkleinerungsgerät nach einem der vorstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, daß der Auslaß (9) ei-
nen flexiblen Schlauch zum Ausgeben des zerklei-
nerten Eises aufweist.
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